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29,84 Prozent der Wählerstimmen 
konnten die BfB für sich verbu-
chen. Das sind 5,33 Prozent mehr 
als bei den Kommunalwahlen im 
Jahr 2016. Die BfB erhält 7 Sitze in 
der neuen Gemeindevertretung und 
somit einen Sitz mehr als in der ver-
gangenen Legislaturperiode. 

Über einen Sitz mehr können sich 
auch die GRÜNEN freuen. Sie er-
hielten 21,18 Prozent der Wähler-
stimmen.
Stimmen verloren haben hingegen 
CDU und SPD. Beide Parteien verlie-
ren je einen Sitz in der Gemeinde- 
vertretung. 

Die FDP verliert zwar 1,69 Prozent 
der Stimmen, bleibt aber weiter-
hin mit zwei Sitzen im Gemeinde- 
parlament.
Die Gemeindevertretung ist das 
zentrale Willensbildungsorgan der 
Gemeinde. Sie trifft die wichtigen 
gemeindlichen Entscheidungen 

und besteht in Schlangenbad aus 
25 gewählten Vertretern. Sie be-
schließt etwa acht bis zehn Mal 
jährlich in öffentlicher Sitzung. 
 
Die Gemeindevertretung setzt 
sich nach ihrer 1. Sitzung am 
21.04.2021 wie folgt zusammen:
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SPD 4 Sitze

17.03.2021 14:57 Uhr - votemanager.de

Kommunalwahl 2021 – Gesamtergebnis und Sitzverteilung

(v.l.n.r.) Klaus Stolpp, Helmut Jünemann, Walter Meißner, Helmut Diers, Karl-Heinz Laufer, Doris Katthagen und Marcus Brambach. Foto: Marco Eyring

Der neue 
Gemeindevorstand
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Marco Eyring
Bürgermeister
der Gemeinde
Schlangenbad

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
ein Buch von Mitch Albom brachte 
mich vor mehr als 20 Jahren wäh-
rend meines Zivildienstes und der 
Arbeit mit älteren Menschen zum 
Nachdenken. 

Kellerfund
Das Buch mit dem Titel „Diens-
tags bei Morrie“ entdeckte ich 
kürzlich wieder im Keller und las 
es erneut. Es handelt von der wah-

ren Geschichte eines im Sterben 
liegenden Menschen und dessen 
Blick u. a. auf Leben, Sterben, Geld 
und Liebe. Ein Buch, das gerade 
auch in der Pandemie Orientie-
rung geben kann und mich auch 
beim zweiten Lesen nach mehr als 
zwei Jahrzehnten wieder berührte. 

Gerüchteküche
Allzu gerne würde ich zur Zu-
kunft des Hotels »Schlangenbader 
Hof« in Schlangenbad klare Worte  
schreiben. Es kursieren Gerüchte. 
Der ein oder andere fragt sich: 
„Was passiert nach dem Eigen-
tümerwechsel mit dem Hotel 
»Schlangenbader Hof«?“

Was lässt sich sagen? 
Klartext zu unbelegten Gerüchten 
zu sprechen, fällt schwer. Die Ge-
meindeverwaltung tauschte sich 
mit den Hoteleigentümern über 
die künftigen Nutzungsmöglichkei-
ten der Immobilie aus. Ich machte 

deutlich: „Eine Nutzungsänderung 
des Gebäudes liegt nicht im Inter-
esse der Gemeinde. Es bestehen in 
den Gremien keine Überlegungen, 
den bestehenden Bebauungsplan 
zu ändern.“ Bauaufsicht und Ge-
meinde wachen darüber, dass sich 
der Eigentümer an die geltenden 
Vorschriften und Auflagen zur Nut-
zung des Gebäudes als Hotel hält. 

„Rien ne va plus“ 
„Das Internet geht wieder nicht“, 
beschweren sich meine Kinder 
am Wochenende. Sie müssen dem 
Bürgermeister keinen Brief schi-
cken. Sie wissen, das geht auch 
auf Zuruf. Ich prüfe den Hausan-
schluss. „Gott sei Dank“, denke ich. 
Ein Neustart des Routers löst das 
Problem. Damit ist die virtuelle Ver-
bindung meiner Kinder zu ihren 
Freunden wieder hergestellt. 

Gigabit-Region – ja, bitte!
Netzstabilität und Bandbreite des 

Internets sind in Schlangenbad 
weiterhin unbefriedigend. Eine 
Lösung dieses Problems steht bei 
mir seit meinem ersten Tag im Amt 
ganz oben auf der Liste. Ich will die 
Gigabit-Region für Schlangenbad 
und nicht nur das Ende der Unter-
versorgung, die nach gefühlt ewi-
gem Warten endlich im Bau ist. Es 
ist das Bohren dicker Bretter! Am 
Willen des Bürgermeisters mangelt 
es nicht: „Die Beschwerdeführer sit-
zen direkt bei mir Zuhause.“
„Lockdown“ hin oder her. Ich wün-
sche Ihnen einen schönen Mai. 
Wer in Gottes Schöpfung etwas 
Schönes sucht, wird sicherlich 
auch etwas finden. Also gehen wir 
suchen! Wenn Sie etwas finden, 
schreiben Sie mir gern. Ich freue 
mich über Zuschriften.

Herzlichst

Marco Eyring
Bürgermeister

BfB
• Dr. Sabine Thiel 
• Dr. Roland Schneider
• Günter Stein
• Dr. Uwe Seidel
• Ralf Appelt
• Antje Ott
• Matthias Pörner

CDU
• Brunhilde Ruland
• Henning Deisenroth
• Dr. Daniel Vorgrimler
• Michael Winter
• Marc Scheuerling
• Stefan Petry
• Annette Kußmaul

FDP
• Reinhard Wedekind
• Heide Müller

Grüne
• Simone Apitz
• Wolfgang Taut
• Joachim Friedrich
• Anne-Karin Walter
• Dr. Tobias Keil

SPD
• Birgit Weigelt
• Johannes Freiling
• Franziska Besier
• Birgitt Mehlhorn

Neue Vorsitzende der  
Gemeindevertretung ist Antje Ott
Nach über 24 Jahren wird Frau Brun-
hilde Ruland (CDU) als Vorsitzende 
der Gemeindevertretung von Antje 
Ott (BfB) abgelöst. Bürgermeister 
Marco Eyring bedankte sich mit Blu-
men und Präsentkorb für den uner-

müdlichen Einsatz von Frau Ruland 
und ist beeindruckt von den 44 Jah-
ren, die Frau Ruland bereits kommu-
nalpolitisch tätig ist. Aber nicht nur 
der Bürgermeister bedankte sich, 
fast alle Anwendenden boten der 
engagierten und beherzten Kom-
munalpolitikerin Standing Ovations. 

Der neue Gemeindevorstand
Die Fraktionen der Gemeindevertre-
tung entsenden, entsprechend ihrer 
Mandatsstärke, Mitglieder in den 
Gemeindevorstand. Der Gemeinde-
vorstand besteht in Schlangenbad 
aus 7 ehrenamtlichen Beigeord-
neten und dem Bürgermeister, der 
kraft Gesetzes den Vorsitz inne hat. 
Die ehrenamtlichen Beigeordneten 
werden für die Dauer der Wahlzeit 
der Gemeindevertretung, also für 
fünf Jahre gewählt. Der Gemein-
devorstand ist für die laufende 
Verwaltung zuständig und berei-
tet insbesondere die Beschlüsse 
der Gemeindevertretung in nicht 
öffentlicher Sitzung vor und führt 
diese aus. 
Der Gemeindevorstand der Gemein-
de Schlangenbad setzt sich aus fol-
genden Personen zusammen:
•  Bürgermeister Marco Eyring (CDU) 
– Vorsitzender 

•  Walter Meißner (CDU)  
– 1. Beigeordneter und damit 
stellvertretender Bürgermeister

• Karl-Heinz Laufer (CDU) 
• Doris Katthagen (BfB)
• Marcus Brambach (BfB)
• Klaus Stolpp (Grüne)
• Helmut Jünemann (SPD)
• Helmut Diers (FDP)

Alle Ergebnisse, inklusive der Orts-
beiräte, können Sie auch unter 
www.schlangenbad.de abrufen.

Fortsetzung von Seite 1

Die neue Vorsitzende der Gemeindevertretung Antje Ott.
 Foto: Marco Eyring
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Corona-Hilfe Schlangenbad – Bürgerhaus Wambach 
wird zum lokalen Impfzentrum
Wambach. In Kooperation mit dem 
Rheingau-Taunus-Kreis wurde am 
1. April 2021 ein lokales Impfzen-
trum im Bürgerhaus Wambach 
eingerichtet. Nachdem in einer 
Hau-Ruck-Aktion der Gemeindever-
waltung über 540 Briefe gedruckt, 
kuvertiert und an Personen, die am 
15.03.2021 über 80 Jahre alt waren, 
versendet wurden, erhielten am  
1. April 2021 Seniorinnen und  
Senioren im Bürgerhaus Wambach 
ihre Erstimpfung und am 22. April 
2021 ihre Zweitimpfung gegen das 
Coronavirus. 
Bürgermeister Marco Eyring durfte 
sich über viel Lob und Dankbarkeit 
seitens der Senioren freuen, die 
das Angebot, sich in ihrer Heimat-
gemeinde impfen zu lassen, sehr 
gerne angenommen haben. Auch 
Kerstin Otto, Mitarbeiterin von Bür-
germeister Eyring, freut sich, dass 
alles reibungslos funktionierte. 
Trotz der knapp bemessenen Zeit, 
war es Dank des guten Netzwerkes 
in Schlangenbad kein Problem das 
Bürgerhaus in ein Impfzentrum um-
zufunktionieren. 

Alle packen mit an
Die Sportgemeinschaft Wambach 
1956 e.V. stellte ihre roten Pavil-
lons zur Verfügung, der Bauhof half 
beim Aufbau und die noch benötig-
ten Lampen stellte die Seniorenresi-
denz zur Verfügung. Noch morgens 
vor der Öffnung wurden Einbahn-
straßenschilder aufgehängt, Pfeile 
auf den Boden gesprüht und die 
Wege mit Absperrbändern gekenn-
zeichnet. „Das ist dringend notwen-
dig, damit sich die Menschen so 
wenig wie möglich begegnen und 
die Abstände eingehalten werden“, 
erklärt der Rathauschef. 
Als Sichtschutz dienten Tischten-
nisplatten, die mit roten Zeltteilen 
abgehängt wurden. Franziska Be-
sier, Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Wambach und ausgebildetet 
Notfallsanitäterin, war an beiden 
Impftagen vor Ort und unterstütz-
te Senioren auf dem Weg zu ihrer 
Impfung oder begleitete sie zurück 
zum Parkplatz. 

Dank guter Organisation 
keine Wartezeiten 

„Alle Impftermine waren in kürzes-
ter vergeben und es ist keine ein-
zige Biontec-Impfdosis übriggeblie-
ben“, berichtet Kerstin Otto. Da die 

Anzahl der impfwilligen Schlangen-
bader nicht durch 6 teilbar war, sind 
Personen von der „Nachrückerliste“ 
des Rheingau-Taunus-Kreises nach-
gerutscht. „Auf diese Nachrücker-
liste haben wir als Gemeindever-
waltung keinerlei Einfluss, erklärt 
Eyring. Alle 10 Minuten wurden 2 
Impftermine vergeben, sodass län-
gere Wartezeiten ausblieben. Am 
Eingang des Impfzentrums wurde 
durch Christian Dämgen von DC-
Security zunächst die Temperatur 
gemessen und die Daten überr-
prüft. „Wer keinen Termin hat und 

die Voraussetzungen nicht erfülle, 
wird heute nicht geimpft“, stellt 
Dämgen klar, der auch den einen 
oder anderen Impfwilligen mit dem 
Hinweis, sich in Eltville impfen zu 
lassen, wegschicken musste. 

Um 16 Uhr verabschiedete sich der 
letzte Senior, das Impfteam packte 
alle Geräte zusammen und verab-
schiedete sich ebenfalls. „Ich bin 
froh, dass wir einen wichtigen Bei-
trag zur Pandemiebekämpfung bei-
tragen konnten“, ist Bürgermeister 
zufrieden.

Bürgermeister Marco Eyring im Gespräch mit den Senioren, die sich am 
Ende des ersten Impftages noch über eine kleine Überraschung freuen 
durften. Foto: Kerstin Otto

Inge Stecker bei ihrer Zweitimpfung. „Ich habe beide Impfungen sehr 
gut vertragen“. Foto: Kerstin Otto

Die nächste Ausgabe der 

Schlangenbader 
Nachrichten

erscheint am  
6. Juni 2021. 

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe ist 

am 27. Mai 2021,  
12 Uhr. 

Anzeigenschluss  
für die nächste Ausgabe ist 

am 28. Mai 2021,
12 Uhr

Die Schlangenbader Nachrichten erscheinen 
an jedem 1. Sonntag (im Januar am 2. 
Sonntag) eines Monats in allen Ortsteilen 
der Gemeinde Schlangenbad.
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Inbetriebnahme der Aufbereitungsanlage für die Quelle Tiergarten  
in Bärstadt
Nach fast einem Jahr Bauzeit 
konnte die neue Aufbereitungs-
anlage für die Quelle Tiergarten 
im Ortsteil Bärstadt, Gemeinde 
Schlangenbad, am 20.04.2021 wie-
der an das Trinkwassernetz ange-
schlossen werden.
In Folge von häufigen Verunreini-
gungen musste die alte Aufberei-
tungsanlage für die Quelle Tiergar-
ten in Bärstadt im Jahr 2017 außer 
Betrieb genommen werden. Durch 
die vorhandene Versorgungsstruk-
tur und die örtlichen Gegebenhei-
ten wurde durch das Ingenieurbüro 
Lang, Wiesbaden, im Jahr 2018 ein 
Neukonzept zur Nutzung der Quelle 
Tiergarten erstellt. Im Frühjahr 2019 
konnte der Planungsauftrag und im 
Jahr 2020 die Aufträge für den Bau 
der neuen Aufbereitungsanlage 
vergeben werden.
Die neue Aufbereitungsanlage ver-
fügt u. a. über eine neue Filtrations-
anlage sowie eine UV-Desinfektion. 
Die Anlagensteuerung erfolgt im 

Automatikbetrieb und hat zur Ab-
sicherung eine Trübungsmessung 
im Zulauf. Im Vergleich zur alten 
Technik bietet das neue Anlagen-
konzept eine deutlich bessere Auf-
bereitungsleistung und Sicherheits-
standard.

Gesamtbauzeit für die neue Auf-
bereitungsanlage betrug ca. 1 Jahr 
und hat insgesamt ca. 250.000 € 
gekostet. Durch die Wiederinbe-
triebnahme der Aufbereitungsanla-
ge für die Quelle Tiergarten hoffen 
wir, insbesondere in den bevor-

stehenden warmen Monaten eine 
Entlastung für die teilweise ange-
spannte Versorgungssituation ge-
schaffen zu haben.

Ihre 
Rheingauwasser GmbH

Hausen v.d.H. hat wieder einen Ortsbeirat
Am 22.04.2021 fand die konstituie-
rende Sitzung des Hauser Ortsbei-
rats in der Halle des Dorfgemein-
schaftshauses statt. Die Sitzung 
wurde vom Bürgermeister Marco Ey-
ring eröffnet, was ungewöhnlich ist, 
da im Regelfall der alte Ortsvorsteher 
die Sitzung bis zur Neuwahl leitet. In 
der vergangenen Legislaturperiode 
hatte Hausen v.d.H. keinen Ortsbei-
rat, weshalb der Bürgermeister diese 
Aufgabe, übernehmen musste.
In der Sitzung wurde Christian Gu-
gerel (BfB) einstimmig zum neuen 
Ortsvorsteher von Hausen v.d.H. ge-
wählt. Sebastian Kaiser (BfB) wurde 
mit einer Stimmenmehrheit zum 

stellvertretenden Ortsvorsteher ge-
wählt. Zum Schriftführer wurde 
Stefan Stracke (BfB) einstimmig 
gewählt. Des weiteren gehören dem 
Ortsbeirat an, Simone Apitz (Bünd-
nis 90/Die Grünen) und Michael 
Apitz, der für den in den Gemein-
devorstand gewählten Klaus Stolpp 
(beide Bündnis 90/Die Grünen) als 
Nachrücker zum Zuge kam.
Nach 5 Jahren wieder einen Ortsbei-
rat in Hausen v.d.H. zu haben, hat 
für Hausen eine große Bedeutung, 
was durch das große Zuschauerin-
teresse an der Wahlhandlung deut-
lich wurde. Es hatten sich unter Ein-
haltung der Corona-Bestimmungen 

9 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger im Dorfgemeinschaftshaus 
eingefunden, um der Versammlung 
beizuwohnen. Für eine Sitzung des 
Ortsbeirates eine ungewohnt hohe 
Beteiligung.
Im Rahmen dieser Sitzung und durch 
die Anwesenheit des Bürgermeisters 
wurden direkt, seitens der Vertreter 
der Bündnis 90/Die Grünen Fragen 
zum Ortserneuerungsprogramm 
gestellt. Diese führte bereits in der 
konstituierenden Sitzung zu einer 
angeregten Diskussion. Dieses zeigt, 
dass die Aufstellung eines neues 
Ortsbeirates dringend notwendig 
war. Herr Eyring informierte den 

neuen Ortsbeirat noch über aktuelle 
Themen wie Sportplatz und Durch-
fahrtsverkehr, bevor er die Sitzung 
offiziell geschlossen hat. Dem neu-
en Ortsbeirat wünscht der Bürger-
meister viel Erfolg für die kommende 
Legislaturperiode und freut sich auf 
die konstruktive Zusammenarbeit.
Der Ortsbeirat wird sich bereits 
im Mai wieder versammeln, um 
schnellstmöglich die Geschäfte 
aufzunehmen, um den Problemen 
und Wünschen der Bürgerinnen 
und Bürger nachzukommen.

Ortsvorsteher 
Hausen v. d. H. Christian Gugerel 

(v.l.n.r.) Michael und Simone Apitz, Christian Gugerel, Stefan Stracke und Sebastian Kaiser
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GEBURtStAGE
05.05. Gisela Weinbach Niedergladbach 75. Geburtstag
08.05. Arnold Papsch Georgenborn 70. Geburtstag
09.05. Johanna Seidel Georgenborn 80. Geburtstag
11.05. Hartmud Wemhöner Georgenborn 70. Geburtstag
17.05. Gerda Bender Georgenborn 85. Geburtstag
17.05. Johann Schlotter Wambach 85. Geburtstag
18.05. Gerhard Gauch Bärstadt 70. Geburtstag
19.05. Dr. Peter Langner Georgenborn 85. Geburtstag
21.05. Zvonimir Bogdanovic Schlangenbad 70. Geburtstag
26.05. Christine Jahnel Wambach 75. Geburtstag
31.05. Bernd Krauss Georgenborn 75. Geburtstag
04.06. Renate Wüst Schlangenbad 85. Geburtstag

HOCHZEItStAGE
07.05. Mechthilde und Horst Kadur Wambach 50. Hochzeitstag
13.05. Rita und Günter Klöppel Schlangenbad 55. Hochzeitstag
27.05. Rose und Walter Friebl Georgenborn 50. Hochzeitstag
28.05. Annelies u. Jürgen Hüsselrath Georgenborn 50. Hochzeitstag
01.06. Gerda u. Karl Heinrich Schön Schlangenbad 70. Hochzeitstag

Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte mit unserem 
Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können Sie einen entsprechenden 
schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 4822, (06129) 4823 und (06129) 4824. 
Den Antragsvordruck finden Sie auf unserer Homepage unter Rathaus, Formula-
re. Falls Sie der evangelischen oder katholischen Kirche angehören, wenden Sie 
sich bitte direkt an das entsprechende Pfarramt zwecks Nichtveröffentlichung 
im „Kirchenblatt“.

Projekte in Niedergladbach werden gefördert

Niedergladbach. Am späten Nach-
mittag des 16. März begrüßt Bür-
germeister Marco Eyring den Land-
rat des Rheingau-Taunus-Kreises, 
Frank Kilian, Herrn Egenolf vom 
Amt für den ländlichen Raum und 
Vertreter aus dem Ort sowie der 
Steuerungsgruppe IKEK in der Orts-
mitte Niedergladbach. 
Das Programm des integrierten 
kommunalen Entwicklungskonzep-
tes, kurz IKEK, ist ein wichtiger Mei-
lenstein im Sinne der Dorfentwick-
lung. Ziel ist es in verschiedenen 
Ortsteilen unterschiedliche Projek-
te voranzubringen und Dörfer im 
ländlichen Raum als lebendigen 
Lebensraum zu gestalten.
Seit 2014 wurden insgesamt 16 öf-
fentliche und 17 private Projekte 
gefördert. „Insgesamt sind Inves-
titionssummen von 1,9 Millionen 
geflossen“ berichtet Landrat Kilian. 
Dabei kamen 650.000 Euro an För-
dermitteln den kleinen Ortsteilen 
zugute. 
Der Ortsmittelpunkt Niedergladbach 
soll sich nicht nur optisch weiterent-
wickeln, sondern auch als Treffpunkt 
für Bürgerinnen und Bürger fungie-
ren und die Lebensqualität steigern.

Menschen setzen sich für ihren 
Ortsteil mit Herzblut ein

Es zeigt, dass die Menschen sich 
vor Ort mit Herzblut einbringen und 
Planungsprozesse vorantreiben. 
„Das kommt von der Basis und wird 
nicht übergestülpt“ zeigt sich der 
Landrat beeindruckt von dem gro-

ßen Engagement der Schlangenba-
derinnen und Schlangenbader und 
spricht Bürgermeister Eyring sowie 
dem Ortvorsteher Karl-Heinz Roos 
und Jan Zuber, Mitglied des Orts-
beirates Niedergladbach, ein herz-
liches Dankeschön aus. „Das neue 
Bild der Ortsmitte wird viele private 
Engagements nach sich ziehen“, ist 
sich der Landrat sicher.
Unter Beachtung der Abstands- und 
Hygieneregeln überreichte Kilian 
den Zuwendungsbescheid in Höhe 
von 12.525 Euro an den Schlangen-
bader Bürgermeister und wünscht 
bei diesem Projekt viel Erfolg und 
dass die Gruppe auch weiterhin so 
gut zusammenhält. 

Zuwendung kommt 
Ehrenmal zugute

Mit diesem Geld soll das Ehrenmal 
für die Gefallenen beider Weltkrie-
ge restauriert werden. Wasserschä-
den werden abtragen und das Fun-
dament wird stabilisiert und wieder 
neu errichtet. Des Weiteren soll die 
Gedenktafel ein Kupferdach als 
Witterungsschutz bekommen. 
Eyring freut sich, dass er die Maß-
nahme umsetzen und gestalten 
kann. Niedergladbach ist besonde-
rer Profiteur, der Fördermittel des 
Landes Hessen, da gleich mehrere 
Projekte umgesetzt werden können. 
Eyring wünscht sich dadurch auch 
einen gewissen Schub für die Nie-
dergladbacher. Gerade auch in den 
westlichen Ortsteilen ist es wichtig, 
einen Ort für Zusammenkünfte zu 

haben und hofft auf ein Einwei-
hungsfest, wenn die Pandemie wie-
der besser unter Kontrolle ist. 
Ein großer Dank des Landrates, 
aber auch seitens aller Beteiligten 
und aller Schlangenbaderinnen und 
Schlangenbader geht an Frau Kühn 
vom Ländlichen Raum. 

Bürgerschaftliches Engagement 
steht im Vordergrund

Egenolf betont, dass Dorfentwick-
lung nicht zwischen Kommunen und 
einer Fachverwaltung stattfindet, 
sondern das bürgerschaftliche Enga-
gement besonders im Vordergrund 
steht. Die Entwicklung eines integ-
rierten kommunalen Entwicklungs-
konzeptes ist die Grundlage, um hier 
überhaupt agieren zu können. Sehr 
viele ehrenamtliche Stunden in den 
verschiedenen Arbeitsgruppen und 
aus den verschiedenen Ortsteilen 
werden hier erbracht. Über die Dau-
er von 8 Jahren begleitet die Steu-
erungsgruppe diesen Prozess. Auch 
hier engagieren sich Leute aus den 
verschiedenen Ortsteilen und arbei-
ten konstruktiv zusammen. Egenolf 
weist noch einmal auf den Artikel 
aus der März-Ausgabe der Schlan-
genbader Nachrichten „Dorfentwick-
lung Schlangenbad 2014 – 2023“ 
hin, in dem über die Förderung von 
Privatmaßnahmen informiert wird. 
„Nutzen Sie die Chance und setzen 
Sie sich mit unserem Beratungsbü-
ro in Verbindung“ appelliert Egenolf. 
Das Land Hessen gibt Rückenwind 
im kommunalen und im privaten 
Bereich.
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Staatsbad trifft

Interview mit Frau Ingrid Scherwinsky-Kuhn. 1. Vorsitzende Junge Bühne Schlangenbad e. V. 

Bärbel Storch: Kommen Sie gebür-
tig aus Schlangenbad?
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Nein, ich 
bin in Wiesbaden geboren, aufge-
wachsen und zur Schule gegangen.

Bärbel Storch: Sie studierten  
Pädagogik an der Universität in 
Frankfurt.
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Ja, und 
das war und ist für mich der Traum-
beruf schlechthin. Ich liebte meinen 
Beruf und würde ihn immer wieder 
ergreifen. Ich liebe Kinder und den 
Umgang mit Ihnen sehr.

Bärbel Storch: An welchen Schulen 
haben Sie gearbeitet?
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Zu-
nächst an einer Volksschule in 
Hasselbach ,nahe Bad Camberg. Im 
Jahr 1971 kam ich als Lehrerin nach 
Schlangenbad-Bärstadt, wo ich bis 
1995 mit großer Freude gearbeitet 
habe. Es war wunderbar in dieser 
Zeit als Lehrerin dort tätig gewesen 
zu sein. Ich konnte mit den Kindern 
wirklich „spielend“ Lehrziele errei-
chen. Die Natur dort war u.a. der 
Lehrmeister. Oft fand der Biologie 
Unterricht im Freien, im Wald oder 
auf den Wiesen statt.

Bärbel Storch: Sie wechselten dann 
zur Clemens-Brentano-Schule in 
Oestrich-Winkel?
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Ab 1995 
übernahm ich die Schulleitung die-
ser Grund- und Hauptschule dort.

Bärbel Storch: Wie kam es dazu, 
dass Sie sich mit dem Theater spie-
len so intensiv beschäftigen?
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Dies, 
man kann sagen, ist eine Herzens-
sache von mir seit langer Zeit oder 
besser gesagt, es wurde mir von 
meiner Mutter in die Wiege gelegt.
Bereits seit meiner Zeit in Bärstadt 
habe ich mit dem Schulchor Sing-
spiele einstudiert. 1987 begann ich 
mit Kindergruppen in der Jungen 
Bühne Theater zu spielen. Ich sehe 
darin einen wesentlichen pädagogi-
schen Wert.  Es ist persönlichkeits- 
und bildungsfördernd und eine 
hervorragende Basis für z.B. freies 
Reden und Teamarbeit.

Bärbel Storch: Wie sehen Sie in 
diesem Kontext die musikalische 
Komponente?

Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Sehr 
wichtig, sehe ich das. Alle meine 
Inszenierungen beinhalten Musik 
in der gesamten Begleitung eines 
Theaterstückes. Ich selbst denke 
stets an Musik, die ich mit der Dra-
maturgie eines Stückes verbinde 
und ausrichte.

Bärbel Storch: Ist Musik ein we-
sentlicher Bestandteil Ihres Lebens?
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Aber ja, 
Musik und Theater sind für mich un-
abdingbar miteinander verbunden. 
Natürlich bevorzuge ich die Klas-
sik, wie z.B. Beethoven, aber auch 
die Romantiker wie Schuhmann, 
Brahms oder Chopin. Auch liebe ich 
die Oper, hier insbesondere Puccini. 
Das heißt aber nicht, dass ich für 
die Theaterstücke, die ich inszenie-
re, nicht auch ganz populäre Musik 
als Begleitung einbeziehe.

Bärbel Storch: Seit über 30 Jahren 
sind Sie das Herzstück der Jungen 
Bühne  in Schlangenbad-Georgen-
born und seit 2013 übernahmen 
Sie die Leitung dieser Laien-Thea-
tergruppe.
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Mit gro-
ßer Freude übernahm ich die Lei-
tung und arbeite hierbei in erster 
Linie mit Kindern und Jugendlichen.

Bärbel Storch: Welche Pläne und 
Theaterprogramme haben Sie z.Zt.?
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Hier 
wären diverse Stücke, die wir schon 
in Arbeit hatten wie z.B. Szenen 
von Loriot, den Wunschpunsch von 
Michael Ende, Kleine Vampire, Vier 
Pausen von Peter Müller, Therapie 
von Sebastian Fitzek oder die Wun-
derübung von Daniel Glattauer. Üb-
rigens für die letzte Inszenierung 
der Kindergruppe „Sommernachts-
traum“ von Stefan Schroeder nach 
Shakespeare erhielten wir einen 
Kinder- und Jugendpreis vom Ver-
band Hessischer Amateurtheater. 
Darüber sind wir sehr stolz. Aller-
dings wird die Auszeichnung nur 
in ‚Präsenz‘ übergeben und dies ist 
derzeit aufgrund Corona Vorgaben 
nicht möglich und wird wohl erst 
2022 stattfinden. 

Bärbel Storch: Sicher schränkt  
Corona und Vorgaben Ihr Schaffen 
sehr ein?
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Wir sind 
ausgebremst. Derzeit sehen wir 
nicht einmal die Umsetzung von 
Theater im Außenbereich, wie z.B. 
der Schlosstreppe in Georgenborn. 
Dennoch sind wir an den zukünf-
tigen Inszenierungen in Gedanken 
„am Arbeiten“. Wir alle hoffen sehr, 

dass wir sobald als möglich unsere 
Übungsstunden wieder aufnehmen 
können, um dann wieder interessan-
te Stücke auf die Bühne zu bringen.

Bärbel Storch: Sie engagieren sich 
seit vielen Jahren ehrenamtlich in 
unserer Gemeinde?
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: Seit ge-
nau 50 Jahren. Und dies nicht nur 
im Theater, sondern z.B. auch im 
Partnerschaftsverein unserer Ge-
meinde mit Craponne. Als stellver-
tretende Vorsitzende engagiere ich 
mich für den Briefkontakt der Aes-
kulapschule mit einer Grundschule 
in Craponne.

Bärbel Storch: Haben Sie einen 
Wunsch?
Ingrid Scherwinsky-Kuhn: aber ja, 
sehr sogar, ich wünsche mir von 
Herzen, dass die Gemeinde für uns 
eine adäquate Immobilie bereithält, 
in der wir die Junge Bühne weiter-
führen können, auch wenn wir gern 
in unserem derzeitigen Domizil in 
der alten Schule in Georgenborn 
bleiben würden.

Das Interview führte Bärbel Storch, 
Geschäftsführerin der Staatsbad
Schlangenbad GmbH 
Schlangenbad, den 15.04.2021
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Staatsbad berichtet

Frühlingsblumenpflanzung im Kurpark

Blumen der Insel Mainau fanden 
Anfang April den Weg nach Schlan-
genbad. Dort blühte es bereits üp-
pig und die Sonne strahlte über 
dem Bodensee. Die Insel, die stets 
von unzähligen Besuchern bevöl-
kert ist, war menschenleer. Coro-
na Auflagen ermöglichten keine 
touristischen Besuche. Es war ein 
trauriger Anblick trotz zauberhaf-
tem Blütenmeer, diese Insel ohne 
Besucher zu erleben. 
Voll beladen mit über 600 Früh-
lingsblühern fuhren wir wieder 
zurück nach Schlangenbad. Die 
Blumen wurden am nächsten Tag 
gleich gepflanzt. Sie bringen Farbe 

und ein bisschen Frühling in unse-
ren wunderschönen Kurpark. 

Ein Gärtner für Schlangenbad
Ab dem 1. Mai 2021 hat die Staats-
bad Schlangenbad GmbH einen 
neuen Mitarbeiter angestellt, der 
sich gärtnerisch und gestaltend um 
alle Grünflächen und um die gesam-
te Optik in Schlangenbad kümmern 
wird. Damit ist der Bauhof in diesem 
speziellen Aufgabenbereich entlastet 
und kann sich allen anderen Ortstei-
len intensiver widmen.  Der Bauhof 
und unser neuer Mitarbeiter werden 
sich stets untereinander besprechen 
und in kooperativer Weise die Aufga-
bengebiete aufnehmen. 
Der neue Mitarbeiter der Staatsbad 
GmbH ist gelernter Landwirt und 
sehr erfahren im Umgang mit nach-
haltiger und biologischer Landwirt-
schaft. 

thermalfreibad 
Mit vollem Einsatz sind wir dabei 
das Thermalfreibad wieder für eine 
hoffentlich baldige Öffnung vorzu-
bereiten. Dies hängt von den Coro-
na Vorgaben ab! Das Becken ist be-
reits blitz blank und die Liegewiese 
wurde professionell vertikutiert, 
gedüngt und eingesät. Sobald wir 
einen offiziellen Termin haben, ver-
öffentlichen wir diesen umfänglich.

Farngarten Schlangenbad
Das Anlegen des Farngartens 
nimmt erfreulichen Fortschritt.  
Die Urbarmachung und darauffol-
gend die Gartenwegeführung ist 
fertig und der Zaun, der den Gar-
ten umgeben muss, ist gesetzt. 
Die gGmbH ist gegründet, so dass 
Spenden herzlich gerne übermittelt 
werden können. Weitere Infos dazu 
kann man der Website des Gartens 
unter farngarten-schlangenbad.de 
entnehmen. 

Schlangenbader Waldpfade 
Am 1. April wurde die Schlangenba-
der-Waldpfade offiziell eingeweiht. 
Bürgermeister Marco Eyring, Dr. Mi-
chael Wilhelm – der großen Anteil 
an der Wegeführung hat, Bereichs-
leiter des Forstamtes Wiesbaden-
Chauseehaus Herr Joachim Rippel-
beck sowie Herr Tim Schröter vom 
Gemeindeforst und Herr Kresov-
Hahnfeld vom Naturpark fanden 
sich zu einem kleine symbolischen 
Umtrunk zur Eröffnung ein. 
Die Pfade werden von Wanderern 
mit großer Akzeptanz angenom-
men und erhalten viel Lob.

Aufruf zum Trinkwassersparen
Schlangenbad. Nach drei trockenen 
Sommern in Folge trifft die Gemein-
de weitere Vorkehrungen, um einem 
Wassernotstand entgegenwirken. 
Die Gemeindevertretung verabschie-
dete für den Fall eines Wassernot-
standes eine Gefahrenabwehrver-
ordnung. Ruft die Gemeinde den 
Wassernotstand im Sinne der Ver-
ordnung aus, ist es verboten Trink-
wasser beispielsweise zum Gießen, 
Befüllen von Teichen oder Pools oder 
eine Autowäsche zu nutzen. Wer im 
Fall eines Wassernotstandes Trink-
wasser derart verschwendet, riskiert 
die Zahlung eines Ordnungsgeldes 
in Höhe von bis zu 5.000 €. 
Ein Bußgeld droht aber erst dann, 
wenn keine anderen Mittel mehr 
zur Verfügung stehen, um die Trink-
wasserversorgung sicherzustellen. 
Im Vordergrund stehen der Ausbau 

und die Pflege der bestehenden 
Trinkwasserquellen sowie der dau-
erhafte Appell an die Bevölkerung, 
Trinkwasser vor allem an warmen 
Sonnentagen zu sparen. Nur wenn 
Appelle nicht ausreichen, wird der 
Wassernotstand ausgerufen.

Verbote beim Wassernotstand 
Sobald der Wassernotstand vom 
Gemeindevorstand ausgerufen ist, 
ist es verboten, Wasser aus öffent-
lichen Trinkwasserleitungen für 
folgende Zwecke zu verwenden, so-
weit dies nicht aus Gründen der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung 
erforderlich ist: 
∙  zum Beregnen, Berieseln, Bewäs-
sern und Begießen von landwirt-
schaftlich, forstwirtschaftlich oder 
gärtnerisch genutzten Flächen, 
Gärten und Kleingärten; 

∙  zum Beregnen von Hof-, Straßen-, 
Weg-, Rasen- und Grünflächen, 
Parkanlagen, Spiel- und Sportplät-
zen, Terrassen, Dächern, Wänden, 
Anlagen und Bauwerken;

∙  zum Betreiben von künstlichen 
Springbrunnen, Wasserspielan-
lagen, Wasserbecken, privaten 
Schwimmbecken und ähnlichen 
Einrichtungen;

∙  zum Kühlen und/oder Reinigen von 
Anlagen, Anlagenteilen und Gegen-
ständen am fließenden Wasser-
strahl oder durch Berieseln sowie 
zum Betrieb von Klimaanlagen;

∙  zum gewerblichen oder privaten 
Waschen von Fahrzeugen aller 
Art, sofern die Anlage über keine 
Wasseraufbereitung und Kreisl-
aufnutzung verfügt;

∙  zum Berieseln von Baustellen (bei-
spielsweise Abbrucharbeiten), um 

Staub niederzuhalten;
∙  zum Befüllen von Zisternen oder 
Teichen; 

 Was ist der Hintergrund 
des Wassernotstandes?

Gibt es eine längere Trockenperiode 
mit heißen Tagen, wird u.a. vermehrt 
gegossen, werde Planschbecken 
befüllt oder es wird mehrfach täg-
lich geduscht. Der Wasserverbrauch 
steigt sprunghaft an. Frisches Trink-
wasser kann zu solchen Spitzenzei-
ten nicht in gleichen Umfang in die 
Hochbehälter gepumpt werden. Es 
muss aber vermieden werden, dass 
die Hochbehälter leerlaufen. Denn 
wäre das der Fall, würde Luft in die 
Leitungen gezogen, mit der Folge 
umfangreicher Wartungsarbeiten. 
Das soll durch die Wassersparver-
ordnung verhindert werden.

Fotos: Staatsbad GmbH
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Bericht über die 39. Sitzung der Gemeindevertretung Schlangenbad
Liebe Mitbürgerinnen 
Liebe Mitbürger,
heute berichte ich Ihnen von der  
39. Sitzung der Gemeindevertretung 
Schlangenbad, die am 03.03.2021 
in der Turnhalle in Georgenborn 
stattfand. Es waren 17 Mitglieder 
anwesend und es wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:

Erhaltung / Gestaltung der Weg-
raine und Feldwege
∙  Antrag der Fraktion Die Grünen 
(Drucks. III/18) 

∙  Bericht des Ausschusses für Bau-
en, Umwelt und Kommunalent-
wicklung (Drucks.VIII/94)

Herr Friedrich berichtet von der Sit-
zung des Ausschusses für Bauen, 
Umwelt und Kommunalentwicklung.
Bevor sich der Ausschuss mit der 
Thematik beschäftigt, wird die Ver-
waltung eine Befragung der Jagd-
genossen, Jagdpächter und Orts-
landwirte durchführen, um eine 
Bestandsaufnahme der Konflikt-
punkte und Bedürfnisse der einzel-
nen Orte zu erhalten. 
Der Tagesordnungspunkt wird auf 
eine der nächsten BUK-Sitzungen 
im Mai vertagt.

Gefahrenabwehrverordnung der 
Gemeinde Schlangenbad über die 
Einschränkungen des Verbrauchs 
von trinkwasser bei Notständen 
in der Wasserversorgung
∙  Antrag des Bürgermeisters 
(Drucks.I/282)

∙  Bericht des Ausschusses für Bau-
en, Umwelt und Kommunalent-
wicklung (Drucks.VIII/95)

Herr Friedrich berichtet von der Sit-
zung des Ausschusses für Bauen, 
Umwelt und Kommunalentwicklung.
Der Ausschuss für Bauen, Umwelt 
und Kommunalentwicklung emp-
fiehlt der Gemeindevertretung den 
als Anlage beigefügten Entwurf ei-
ner Gefahrenabwehrverordnung der 
Gemeinde Schlangenbad über die 
Einschränkungen des Verbrauchs 
von Trinkwasser bei Notständen in 
der Wasserversorgung mit den vom 
Bürgermeister noch einzufügen-
den Änderungen zu beschließen.
In Anbetracht der Kenntnis, dass 
der Tagesordnungspunkt im Haupt- 
und Finanzausschuss hätte beraten 
werden müssen, kommt der Be-
schluss zur Abstimmung
 einstimmig

Gestaltung des Ortsmittelpunktes 
in Wambach – Grundsatzbeschluss
∙  Antrag des Bürgermeisters 
(Drucks.I/283)

∙  Bericht des Ausschusses für Bau-
en, Umwelt und Kommunalent-
wicklung (Drucks.VIII/96)

Herr Friedrich berichtet von der Sit-
zung des Ausschusses für Bauen, 
Umwelt und Kommunalentwicklung.
Es folgen Wortmeldungen der Her-
ren Taut, Janko, Friedrich, Deisen-
roth und Bürgermeister Eyring.
Klarstellung: Die in der Liste aus-
gewiesenen Gesamtkosten (Bau-
kosten einschl. NK) in Höhe von 
256.443,94 € sind korrekt. Zu den 
Baukosten in Höhe von 237.656,33 € 
kommen noch Gutachten und In-
genieurleistungen (Nebenkosten 
18.787, 61 €).
Auf Nachfrage von Frau Petri wird 
bestätigt, dass mit den von der 
Steuerungsgruppe beschlossenen 
Unterlagen der Antrag für den „Ver-
einsraum“ gestellt werden kann. 
Die Mitglieder des Ausschusses für 
Bauen und Planen begrüßen das 
nun vorgelegte Gesamtkonzept für 
den Ortsmittelpunkt Wambach. Die 
Beschlussempfehlung entspricht 
dem Grundsatzbeschluss der in der 
29. Sitzung der Steuerungsgruppe 
am 17.02.2021 mit der Ortsgruppe 
erarbeitet wurde und wird wie folgt 
beschlossen:
„Die Gestaltung des Ortsmittel-
punkts Wambach erfolgt auf 
Grundlage der beigefügten Nut-
zungsskizze unter Berücksichti-
gung folgender Eckpunkte.
1)  Das Vereinshaus (kleiner Saal) 

wird unverändert verfolgt und 
dessen Ausführung als prioritäres 
Teilprojekt auf Grundlage der be-
stehenden Baugenehmigung und 
dem aktualisierten Teil-Nutzungs-
konzept (Stand 2021) ergänzend 
um die E-Mail von Frau Klauer 
vom 09.02.2021 vorangetrieben.

2)  Neben dem Vereinshaus und 
dem Dorfplatz wird das Bürger-
haus Wambach als neues (Teil-) 
Projekt aufgenommen. Das Bür-
gerhaus als Mehrzweckeinrich-
tung der Gemeinde wird funkti-
onal umgestaltet und der bereits 
bestehende gesamtkommunale 
Nutzwert gesteigert (z.B. Verlage-
rung des Stuhllagers und der Toi-
letten, Ausrichtung des Foyers zu 
den Grünflächen/Bachläufen). 

Zur Gestaltung der Dorfmitte 
wird ein Gesamtkonzept zur Be-
gründung des gesamtkommu-
nalen Charakters erstellt. Die 
Ortsgruppe Wambach wird um 
den Entwurf eines Gesamtnut-
zungskonzeptes zur Verbindung 
der Teilprojekte gebeten. Dabei 
soll herausgestellt werden, dass 
die Nutzung des Bürgerhauses 
Wambach und des Vereinsraums 
sich als Ensemble wechselseitig 
bedingen. Ein Architekturbüro 
wird aufbauend auf der Grund-
lagenermittlung zur Umgestal-
tung des Bürgerhauses mit der 
Erstellung einer Genehmigungs-
planung unter Einbezug der Nut-
zungsskizze beauftragt.

3)  Der Dorfplatz/Außenbereich wird 
in geändertem Umfang gemäß 
der Nutzungsskizze verfolgt. Soll-
te der gesamtkommunale Cha-
rakter des Dorfplatzes/Außen-
bereichs durch den Fördergeber 
keine Anerkennung finden, wird 
das Projekt als lokales Projekt 
der Dorfentwicklung auch in An-
sehung einer reduzierten Förder-
quote umgesetzt.

4)  Die Mittel zur Gestaltung der 
Dorfmitte Wambach werden ge-
deckelt auf insgesamt 725.000 €. 
Zur Verwendung dieses Budgets 
gilt nachstehende Rangfolge:

 1. Vereinshaus
 2. Bürgerhaus Wambach
 3. Dorfplatz/Außenbereich“
 15 Ja-Stimmen
 2 Enthaltungen

Schlangenbader Hochwasserschutz
∙  Antrag der Fraktion Bürger für 
Bürger (Drucks. V/21)

Herr Dr. Schneider begründet den 
Antrag der BfB-Fraktion.
Es folgen Wortmeldungen der Her-
ren Friedrich, Petry, Dr. Schneider 
und Bürgermeister Eyring.  
Herr Dr. Schneider zieht den Antrag 
der BfB-Fraktion zurück.

Wertstoffhof für Schlangenbad
∙  Antrag der Fraktion Die Grünen 
(Drucks. III/19)

Herr Friedrich begründet den An-
trag der Fraktion Die Grünen.
Es folgen Wortmeldungen der Herren 
Bürgermeister Eyring, Dr. Schneider 
und Taut.
Herr Taut stellt folgenden Geschäfts- 
ordnungsantrag:

Der Antrag und der Ergänzungsan-
trag der Fraktion Die Grünen sowie 
der Änderungs-antrag der Fraktion 
BfB werden in den BUK überwiesen.
 einstimmig

Verkehrssichere Orte in Schlangen-
bad – teil 1: Hausen v. d. Höhe
∙  Antrag der Fraktion Die Grünen 
(Drucks. III/20)

Frau Apitz begründet den Antrag 
der Fraktion Die Grünen.
Frau Apitz stellt den Geschäftsord-
nungsantrag zur Überweisung des 
Tagesordnungspunktes in den BUK.
Es folgen Wortmeldungen der Her-
ren Dr. Schneider, Taut und Petry.
Der Tagesordnungspunkt wird zu-
sammen mit dem Ergänzungsan-
trag der Fraktion BfB mit
 11 Ja-Stimmen
 6 Nein-Stimmen
in den BUK überwiesen.

Kindertagesstätten
Beitragsfreistellung im Lockdown 
mit Unterstützung des Landes Hes-
sen – Ergänzung zur Beschlussfas-
sung vom 27.01.2021
Bürgermeister Eyring begründet 
den Dringlichkeitsantrag.
Es folgen Wortmeldungen von 
Herrn Dr. Vorgrimler, Frau Apitz so-
wie der Herren Janko, Petry, Bürger-
meister Eyring und Taut.
Die Sitzung wird um 22:29 Uhr un-
terbrochen.
Die Sitzung wird um 22:38 Uhr fort-
gesetzt.
Bürgermeister Eyring zieht seinen 
Dringlichkeitsantrag zurück.

Mit freundlichen Grüßen
Brunhilde Ruland
Vorsitzende der 
Gemeindevertretung

Die vorstehenden Beschlüsse sind 
ein Auszug aus der Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeinde-
vertretung. Sie stehen unter dem 
Vorbehalt der Genehmigung des 
Protokolls durch die Gemeinde-
vertretung.
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Wambacher Wurzelbande
Die ersten Blumen zeigen sich und 
einige wenige Insekten und Spinnen 
werden durch die bereits warmen 
Sonnenstrahlen hervorgelockt. Für 
die Kinder der Waldkita Wambacher 
Wurzelbande gibt es immer wieder 
etwas zu entdecken. Mit Beginn des 
neuen Jahres erfreut sich die Wald-
kita über Zuwachs. Gemeinsam 
verbringen sie den Tag spielend im 
Wald und der näheren Umgebung, 
je nach Wetterlage. Die Waldspiel-
gruppe, die jeden Donnerstag statt-
findet, bietet alle Interessenten mit 
der Waldkita das Hautnah mitzuer-
leben wie die Natur erwacht und ein 
neuer Kreislauf beginnt.  

Seit Ende März haben wir im Bau-
wagen einen fest installierten Holz-
ofen und genießen in den kühlen 
April-Morgenstunden dessen mol-
lige Wärme beim gemeinsamen 
Frühstück. Unterwegs mit dem 
Bollerwagen helfen die Kinder flei-
ßig beim Sammeln und Sägen des 
Holzes.
Wir haben noch Plätze im Kindergar-
ten frei und wer uns kennenlernen 
möchte, kann uns gerne kontaktie-
ren und mit vorheriger Anmeldung 
Donnerstags von 9 – 12 Uhr in die 
Waldspielgruppe kommen. 

Ortsrundgang und Themen- 
führungen durch Schlangenbad
Die für 2. Mai angekündigte Schlan-
genführung zur Äskulapnatter muss 
aufgrund der aktuellen Pandemiebe-
dingungen leider ausfallen.
Nächster Termin: 29. Juni 18.30 Uhr
 
Ortsrundgang „Auf Spurensuche“
21. Mai (je nach Pandemielage), 
Termin im Juni: 3.6. (Fronleichnam) 
um 15 Uhr

 

Spaziergangs-Lesung zum Buch: 
Es trug sich zu im Schlangenbade
27. Mai (je nach Pandemielage),  
Termin im Juli: 2.7. 18.30 Uhr
 
Alle Infos und Preise sowie Durch-
führbarkeit je nach Pandemiesitua-
tion unter www.ortsverfuehrung.de

verschoben

TSV-Schlangenbad-Georgenborn
Liebe Mitglieder und Freunde des 
TSV-Schlangenbad-Georgenborn
das seltsame Jahr 2020 geht naht-
los weiter. Die Pandemie schränkt 
uns alle privat wie auch sportlich 
weiterhin stark ein. Nur im Sommer 
hatten wir eine kleine Phase, in der 
wir halbwegs normal Sport treiben 
konnten. Die laufenden Impfungen 
und das immer wärmer werdende 
Wetter nähren aber die Hoffnung, 
dass auch der Breitensport bald 
wieder – eingeschränkt mit den 
üblichen Corona Regelungen – 
stattfinden kann und wir wieder 
gemeinsam Sport treiben dürfen. 
Bis es soweit ist, versuchen wir 
euch anzubieten, was möglich ist. 
Als kleine Kompensation für den 
ausgefallenen Kinderfasching hat-
ten wir einen Malwettbewerb ver-
anstaltet, damit unsere Jüngsten 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen 
konnten.
Unter einem der Mottos "Euer liebs-
tes Kostüm" oder "Osterturnstunde 
beim TSV" konnten alle, die mitma-
chen wollten, uns ein Bild malen. 
Wir hatten sehr viel Freude daran 
und hoffen, dass wir wenigstens für 
ein wenig Abwechslung in dieser 
schwierigen Zeit sorgen konnten. 
Exemplarisch und weil es auch in 
schwarz/weiß zur Geltung kommt, 
seht ihr hier das Werk eines 3-Jähri-
gen Künstlers/Sportlers. Alle tollen 
„Werke“ sind in unserer virtuellen 
Galerie (https://www.tsv-schlangen-
bad.de/galerie/malwet tbewerb/) 
ausgestellt.

Desweiteren bietet der TSV seinen 
Mitgliedern seit März die Möglich-
keit in der Halle stundenweise, unter 
Einhaltung der Coronaregeln, Sport 
zu treiben. Aktuell ist dies mit 2 Per-
sonen aus zwei Haushalten erlaubt, 
optional mit beliebig vielen Perso-
nen aus einem Haushalt. Wenn ihr 
also Bedarf nach Bewegung habt, 
dann meldet euch per mail an vor-
stand@tsv-schlangenbad.de. 

Wir haben fünf Zeitfenster: 
Mittwochs von 16:00-18:00 Uhr
für Kinder
Mittwochs von 18:00-20:00 Uhr 
für die Bogenschützen
Donnerstags von 17:00-20:00 Uhr 
für alle Mitglieder
Samstags von 11:00-15:00 Uhr 
für Bogenschützen
Sonntags von 18:00-20:00 Uhr 
für alle Mitglieder
Ihr könnt dann Körbe werfen, Tisch-
tennis oder Badminton spielen, Tore 
schießen oder euch nach Belieben 
anderweitig austoben.
Das Angebot gilt solange die aktu-
elle Coronaregeln es zulassen. In 
den vergangenen Wochen mussten 
wir leider immer mal wieder das An-
gebot zurücknehmen – leider auch 
sehr kurzfristig, weil die Gemeinde 
für Präsenzveranstaltungen in Co-
ronazeiten bevorzugt die größte 
Halle der Gemeinde nutzt und wir 
dies manchmal sehr kurzfristig 
bis garnicht erfahren haben. Wir 
bitten diese Unannehmlichkeit zu 
entschuldigen. Als Vorstand ärgern 
wir uns auch darüber, wenn unser 
ehrenamtliches organisatorisches 
Engagement wie ein Kartenhaus 
zusammenfällt.
Es sei auch noch auf unser Online 
Angebot hingewiesen. Yoga, Work-
out und Fit durch den Alltag kön-
nen wir online anbieten.
Wer Interesse am Online-Angebot 
hat melde sich bitte ebenfalls per 
mail an vorstand@tsv-schlangen-
bad.de

Ansonsten werden wir, sobald die 
Außentemperaturen und die Co-
ronaregeln es wieder zulassen, 
Kinderturnen, Workout, Fighting 
Circus (Ju-Jutsu) und Fit durch den 
Alltag auf dem Platz anbieten. Und 
sollten sich die Wissenschaftlichen 
Erkenntnisse der Aerosolforschung 
auch bei den politischen Entschei-
dungsträgern herumgesprochen 
haben, sind wir zuversichtlich, dass 
wir bald auch weitere Sportangebo-
te im Freien anbieten können.

Aktuelle Informationen erhaltet 
ihr von euren Übungsleiter*Innen 
oder könnt ihr unserer Homepage  
www.tsv-schlangenbad.de entnehmen.
Bis auf hoffentlich bald wieder 
beim gemeinsamen Sport und 
bleibt gesund.

-Euer Vorstand-

TV 1893 Bärstadt:  
kein Beitrag in Halbjahr 1
Stand heute, ist die kreiseigene 
Schulturnhalle Bärstadt wegen Co-
rona für unseren Verein ausnahms-
los gesperrt. Deshalb werden wir 
im ersten Halbjahr 2021 keine Mit-
gliedsbeiträge einziehen (Spenden 
sind natürlich willkommen).
Auch die Mitglieder-Vollversamm-
lung wird erst stattfinden, sobald 
es wieder erlaubt ist.
Unser Zumba- Kurs (Dienstags) fin-
det dank dem Einsatz von Annette 
derzeit online statt.
Die Vereinsfahne aus dem Jahr 
1907 ist aus der Restaurierung zu-

rück, sieht wieder richtig gut aus 
und das deutlich günstiger als ver-
anschlagt. Danke hier an Irene für 
die Recherche.
Für den Neustart nach Corona su-
chen wir Übungsleiter für Eltern- 
Kind-Turnen bis 6 Jahre, Badminton 
Hobby-Gruppe oder auch neue Ide-
en. Auch unser Vorstand würde sich 
über neue Ideen freuen. Kontakt: 
tv-baerstadt@email.de (Nicolai Löw)

Und denkt daran: Mens sana in cor-
pore sano (ein gesunder Geist in ei-
nem gesunden Körper). Bleibt gesund!
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Liebe Leserinnen und Leser,

Vor lauter Online-Konferenzen 
und Zoom-Meetings haben wir 
allmählich schon ganz viereckige 
Augen. Und das wird wohl noch 
eine Weile so gehen.
Manche fragen: Werden Compu-
ter irgendwann ein Bewusstsein 
entwickeln? Werden sie so denken 
wie wir Menschen?
Ich denke: kann schon sein – aber 
wir könnten etwas dagegen tun.
Wir haben seit der Aufklärung und 
dem 19. Jahrhundert den Men-
schen immer mehr auf seinen 
Verstand reduziert. „Vatermörder-
Kragen“ ließen den männlichen 
Körper verschwinden, der weibli-
che verschwand damals unter 6 
(!) Schichten Unterkleidung, bevor 
die sichtbare Oberbekleidung an-
gelegt wurde. Krawatten u. dgl. 
setzen das bis in die Gegenwart 
(wenn auch abgemildert) fort: Der 
Mensch findet vom Kinn an auf-

wärts statt. Allenfalls Schmerz, 
Hunger oder Sexualität erinnern 
daran, dass da noch etwas ande-
res ist. Und das viele Sitzen vor 
Computern verstärkt das noch 
weiter.
Wir sind dabei, uns immer weiter 
auf das zu reduzieren, was man 
gut digitalisieren kann.
Also: wenn wir uns noch lange 
darum bemühen, so zu denken, 
als wären wir Computern – dann 
werden Computer so denken ler-
nen, wie wir Menschen. Aber nur 
dann. Noch ist es Zeit, etwas da-
gegen zu tun. 
Stehen Sie auf: die langen Dinge 
unten an Ihrem Bauch sind Bei-
ne. Gehen Sie nach draußen. Tun 
einen tiefen Atemzug. Und sagen 
laut: hier bin ich! Bleiben Sie so 
lange stehen, bis sie spüren, dass 
die Sonnenstrahlen bis zu Ihnen 
reichen. 

Es grüßt Sie herzlich Ihr
E. Geisler, Pfr.

P.S.: Ich habe gemerkt dass durch 
das lange Sing-Verbot meine Stim-
me ganz eingerostet ist. Denken 
Sie auch daran, dagegen recht-
zeitig etwas zu unternehmen. 
Singen Sie Volkslieder, Schlager, 
irgendeinen Blödsinn – oder in 
Gottes Namen Kirchenlieder, wie 
es Ihnen einfällt. 

MOMEnT

E. Geisler, Pfr.
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SG 1956 Wambach e.V.

#Heimatliebe – Wiederaufforstungsaktion der SG mit der Gemeinde Schlangenbad

Unter Einhaltung der Hygiene- und 
Abstandsregelungen und vor allen 
Dingen mit großer Freude und Elan 
fand am 27.03.2021 der erste Teil 
unsere Baumpflanzaktion statt. 
Teilnehmen konnte jeder, der sich 
gemäß der Ankündigung in den 
Schlangenbader Nachrichten, an-
gemeldet hatte. Die Teilnehmerzahl 
fanden wir überwältigend 32 Kin-
der und 45 Erwachsenen waren 
unserem Aufruf gefolgt. Die SG 
Mitglieder und Freunde waren mit 
Pickel, Spaten, Hacke und Hammer 
ausgerüstet und trafen sich zu den 
jeweiligen Startzeiten mit Abstand 
auf der Pflanzfläche in der Nähe 
des ehemaligen Wasserhauses in 
Wambach. Unter Regen, Graupel, 

Schnee wurden insgesamt 340 
Bäume gepflanzt. Darunter 140 Ex-
emplare der Straucharten Kornelkir-
sche, Liguster, Elsbeere, Schneeball 
und Pfaffenhütchen. Dazu wurde 
noch ein hoher Anteil von Esskas-
tanien gepflanzt. Die Zusammenar-
beit mit den Forstarbeitern klappte 
so gut, dass wir vor der erwarteten 
Zeit kein „Material“ mehr hatten. 
Die Aktion zeigt uns – wir kön-
nen, wenn wir wollen und zusam-
menhalten! #Heimatliebe geht im 
Herbst in die zweite Runde. Unser 
Dank geht an alle Teilnehmer der 
Aktion, besonders an die teilneh-
menden Kinder und Jugendlichen. 
Darüber hinaus sagen wir danke 
bei Herrn Lücke und Herrn Schröter 

für die fachkundige und einfach tol-
le Begleitung über den Tag.
Wer die Aktion weiter unterstützen 
möchte, kann gern seinen Wunsch 
zum Kauf von T-Shirts an vorsitzender 
@sg1956wambach.de richten oder 

auf unser Vereinskonto eine ent-
sprechende Geldspende (Spenden-
quittung, stellen wir gern aus) über-
weisen. Vielen Dank vorab.

Vorstand der SG 1956 Wambach e.V.

Denken Sie an unseren  
Blumenmarkt am 08.05.2021 
und 09.05.2021!
Unser Blumenmarkt findet am 
Samstag, 08. Mai ab 09.30 Uhr 
und am Sonntag, 09. Mai ab 
10.30 Uhr ganztägig, wie üblich 
am Feuerwehrgerätehaus, ge-
genüber dem Sportplatz in Hau-
sen v. d. Höhe statt. 
Aufgrund der Coronapandemie 
müssen wir nach wie vor auf 
Speisen und Getränke verzich-
ten, darüber hinaus gelten die 
allgemeinen Hygienevorschrif-

ten. Sollte sich aufgrund der 
Pandemielage etwas ändern, 
Informieren wir Sie gerne über 
unsere Website. 
Der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Schlangenbad-Hau-
sen v. d. Höhe e. V. freut sich auf 
Ihr Kommen. 
Aktuelle Informationen zu die-
ser und anderen Veranstaltun-
gen finden Sie auf der Website  
www.hausenvdh.de.

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

Das ist die KRAFT  
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:
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Evangelische
Kirchengemeinde

Bärstadt
Sonntag, 2.5.
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt

Sonntag, 9.5.
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 13.5.
11.00 Uhr Gottesdienst in Bärstadt im 
Kirchhof gemeinsam mit den Evange-
lischen Kirchengemeinden Schlangen-
bad und Bad Schwalbach

Sonntag, 16.5.
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt

Pfingstsonntag, 23.5.
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt

Pfingstmontag, 24.5.
Ökumenischer YouTube-Gottesdienst
Link wird veröffentlicht

Sonntag, 30.5.
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt mit 
Pfarrer Gärtner

Änderungen in der Terminplanung sind 
der momentanen Situation geschuldet 
und oft kurzfristig, deshalb informieren 
Sie sich gerne vorab, ob eine Veranstal-
tung tatsächlich stattfindet.

Offener Meditationskreis
Nächster Termin: wird bekanntgegeben, 
Im Gemeindehaus in Bärstadt, Kontakt 
Sonja Kaufmann, Tel. 0 61 23 – 9 99 21 13

Kinderkirche in Bärstadt
16.30 Uhr, nächster Termin wird be-
kanntgegeben, Im Gemeindehaus in 
Bärstadt

Konfirmandenunterricht
Im Gemeindehaus in Bärstadt, immer 
dienstags um 16.45 Uhr

Spielkreis für Kleinkinder: 
findet derzeit noch nicht statt!
Dieses Angebot soll Müttern und Vätern 
oder anderen Betreuungspersonen von 
Kindern unter 3 Jahren, die noch nicht 
in eine Kita gehen, ermöglichen, sich 
einmal wöchentlich zu treffen.
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Ansprechpartnerin: 
Olga Baster, Tel. 01 60 / 5 85 41 97

Diakoniestation Bad Schwalbach/
Schlangenbad, tel. (06124) 12644

Evangelische
Kirchengemeinde

Schlangenbad
Sonntag, 2.5
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 9.5.
10.00 Uhr Gottesdienst

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 13.5.
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evange-
lische Martinskirche Bärstadt

Sonntag, 16.5.
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfingstsonntag, 23.5.
10.00 Uhr Gottesdienst 

Pfingstmontag, 24.5.
Ökumenische Andacht auf YouTube

Sonntag, 30.5.
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin 
A. Modes

Sonntag, 6.6.
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 13.6.
10.00 Uhr Gottesdienst

Vorerst keine Anmeldung erforderlich!

Christi Himmelfahrt:
Den Gottesdienst zum Fest Christi Him-
melfahrt feiern wir zusammen mit den 
Evangelischen Kirchengemeinden Bad 
Schwalbach und Bärstadt in der Evan-
gelischen Martinskirche in Bärstadt.  
Beginn des Gottesdienstes: 11.00 Uhr. 

Pfingstmontag:
Der traditionelle Ökumenische Got-
tesdienst an Pfingstmontag wird im  
Internet zu sehen, zu hören, mitzufeiern 
sein. Den Link, ab 9.30 Uhr freigeschal-
tet, finden Sie zu gegebener Zeit auf 
unserer Homepage (christuskirche-
schlangebad.ekhn.de).

Hinweis:
Wir dürfen unsere Kirche zurzeit nur 
auf 15˚ C aufheizen (statt 17˚ C). Und 
wir werden regelmäßig lüften. Da kann 
es in unserer Kirche schon mal recht 
frisch werden. 

Gemeindebüro
Sie erreichen das Gemeindebüro 
montags, mittwochs und freitags von 
9.00 – 11.00 Uhr unter folgender Tele-
fonnummer: 0 61 29 – 21 37. 

Und noch etwas: Bei allem, was wir 
planen: Gottesdienste, Veranstaltun-
gen, … wir fahren „auf Sicht“. Es kann 
sich im Laufe der nächsten Wochen 
einiges verändern. Aktuelle Änderun-
gen finden Sie auf unserer Homepage: 
christuskirche-schlangenbad.ekhn.de

Kath. Kirchenorte
Niedergladbach und

Schlangenbad
Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das 
zentrale Pfarrbüro der katholischen 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
unter 06124-72370 oder pfarrei@hei-
ligefamilie.info. 

Übers Wasser – ein Projekt in der 
Fasten- und Osterzeit
Dieses Projekt der katholischen Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus in der Fas-
ten- und Osterzeit (bis 24. Mai) möchte 
neben biblischen Texten und kirchli-
chen Symbolen auf Orte und Wege 
hinweisen, die einen Bezug zu Wasser 
haben. Lassen Sie sich inspirieren und 
bewegen, bringen Sie Ihre Ideen und 
Vorschläge ein! Mehr zu diesem sich bis 
Pfingsten entwickelnden Projekt finden 
Sie unter www.heiligefamilie.net.

Digitale Gottesdienstangebote der 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Unter den derzeitigen Pandemiebe-
dingungen sind digitale Gottesdienste 
ein Angebot, Menschen auf eine ganz 
neue Weise zu erreichen. In der Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus gibt es 
dabei zwei unterschiedliche Formate: 
Zum einen die Video-Gottesdienste, die 
über unseren Youtube-Kanal im Inter-
net drei oder mehr Tage lang zu jeder 
Uhrzeit abgerufen werden können. Und 
zum anderen, Live-Gottesdienste, die 
über die digitale Audio-Video-Plattform 
Zoom mitgefeiert werden können. Für 
diese Gottesdienste ist eine vorherige 
Anmeldung notwendig. Informationen 
zu Zeiten, Youtube-Links und Anmel-
demöglichkeiten finden Sie ständig 
aktualisiert auf unserer Webseite:  
www.heiligefamilie.net . Außerdem 
sind dort noch Hausgottesdienste zum 
Ausdrucken, Anregungen, Hinweise zu 
besonderen Aktionen uvm. zu finden.

Öffnungszeiten des zentralen Pfarr-
büros der katholischen Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus
Wir sind montags, dienstags und mitt-
wochs von 9–12 Uhr und 14–16 Uhr, 
sowie donnerstags von 16–18 Uhr und 

freitags von 9–12 Uhr für Sie da. Zu die-
sen Zeiten erreichen Sie uns auch tele-
fonisch unter 06124/72370, sowie per 
E-Mail unter pfarrei@heiligefamilie.info. 
Auf unserer Homepage www.heilige- 
familie.net finden Sie unter Anderem 
unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.

Offene Kirchen 
Manchmal tut es gut zum persönlichen 
Gebet die Kirche zu besuchen und hier 
alles, was einen belastet oder auch 
freut, vor Gott zu bringen. Dazu haben 
Sie jeden Sonntag die Möglichkeit in 
den Kirchen Herz Jesu in Schlangenbad 
von 10 bis 16 Uhr, sowie in St. Ägidius 
in Niedergladbach von 10 bis 17 Uhr. 
Wir bitten Sie, sich an die geltenden Hy-
giene- und Abstandsregeln zu halten.

Gottesdienste in der Katholischen 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus, 
Anmeldung im Zentralen Pfarrbüro 
notwendig!
In Herz Jesu Schlangenbad:
∙  Sonntag, 09.05. um 09:00 Uhr Heilige 
Messe

∙  Donnerstag, 13.05. um 10:30 Uhr Hei-
lige Messe zu Christi Himmelfahrt

∙  Sonntag, 23.05. um 10:30 Uhr Wort-
Gottes-Feier zu Pfingsten

In St. Ägidius Niedergladbach:
∙  Sonntag, 02.05. um 9:00 Uhr Heilige 
Messe

∙  Freitag, 07.05. um 18:00 Uhr Maian-
dacht

∙  Sonntag, 16.05. um 9:00 Uhr Heilige 
Messe

∙  Montag, 24.05. um 9:00 Uhr Heilige 
Messe zu Pfingstmontag

∙  Donnerstag, 03.06. um 9:30 Uhr Hei-
lige Messe zu Fronleichnam

∙  Sonntag, 06.06. um 9:00 Uhr Heilige 
Messe

Je nach Infektionsgeschehen sind alle 
Gottesdienste unter Vorbehalt. Generell 
werden aktuelle Gottesdiensttermine der 
einzelnen Kirchorte über die Websei-
te www.heiligefamilie.net und örtliche 
Bekanntmachungen veröffentlicht. Für 
die Mitfeier der Sonntagsgottesdienste 
müssen sich die Gläubigen vorher wäh-
rend der Öffnungszeiten im Zentralen 
Pfarrbüro telefonisch unter 06124/72370 
anmelden, damit niemand an der Kir-
chentüre abgewiesen werden muss. 
Neu bei den bisher und weiterhin zu 
beachtenden Regelungen ist jetzt die 
OP-/FFP2-Maskenpflicht während des 
gesamten Aufenthalts in den Kirchen.

Schließtage des Zentralen Pfarrbüros
Das Zentrale Pfarrbüro der katholischen 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus, 
Kirchstr. 7 in Bad Schwalbach ist auf 
Grund der Feiertage Christi Himmel-
fahrt, Pfingstmontag und Fronleichnam 
an diesen Tagen geschlossen – zu-
sätzlich auch noch an den Freitagen 
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nach Christi Himmelfahrt 14. Mai und 
Fronleichnam 4. Juni.

Christi Himmelfahrt in Herz Jesu mit 
Begrüßung unseres neuen Diakons
An Christi Himmelfahrt , 13.5. wird 
um 10.30 Uhr eine Heilige Messe in 
der katholischen Kirche Herz Jesu in 
Schlangenbad gefeiert. Im Rahmen des 
Gottesdienstes wird sich unser neuer 
Diakon Kristof Windolf vorstellen. An-
meldung zum Gottesdienst ist wäh-

rend der Öffnungszeiten im zentralen 
Pfarrbüro in Bad Schwalbach unter 
06124-72370 möglich. Es gelten die be-
kannten Corona-Regelungen sowie die 
FFP2/OP Maskenpflicht während des 
gesamten Aufenthalts in der Kirche.

Ökumenischer Gottesdienst am 
Pfingstmontag 
Der traditionelle ökumenische Gottes-
dienst am Pfingstmontag in Schlan-
genbad wird – wie der gemeinsame 

Neujahrsgottesdienst – wieder als On-
line-Gottesdienst via Youtube zu sehen, 
zu hören und mitzufeiern sein. Den 
Link veröffentlichen wir in den Tagen 
vorher auf unserer Pfarrei-Homepage 
www.heiligefamilie.net. 

Ortsausschuss St. Ägidius Nieder-
gladbach
Am 6. Mai um 19:30 Uhr tauscht sich 
der Ortsausschuss St. Ägidius per Vi-
deokonferenz miteinander aus. Interes-

sierte, die gerne mitwirken wollen, kön-
nen sich unter pfarrei@heiligefamilie. 
info melden.

Maiandacht in St. Ägidius
Der Marienmonat Mai gilt als Monat 
der Gottesmutter. Am Freitag, dem 7. 
Mai lädt die katholische Kirche St. 
Ägidius in Niedergladbach herzlich – 
unter Berücksichtigung der geltenden 
Corona-Regelungen – um 18 Uhr zu 
einer Maiandacht ein.

3. Ökomenischer Kirchentag

Frankfurt am Main, 13. – 16. Mai 2021 – digital und dezentral

ÖKt Ökumenischer Kirchentag
„Schaut hin!“
Unter diesem Leitgedanken wird 
der Ökumenische Kirchentag in 
diesem Jahr vom 13. Bis 16. Mai 
stattfinden: digital aus Frankfurt 
und dezentral bei uns. Wir möchten 
die veränderte Form als Chance für 
eine Förderung und Vertiefung der 
Ökumene vor Ort nutzen. 

Es sind tolle Ideen in der Pfarrei ent-
standen und wir möchten Sie gern 
einladen daran teilzuhaben. Am 
Donnerstag, dem 13. Mai (Christi 
Himmelfahrt) eröffnen wir den ÖKT 
in der katholischen Kirche in Lau-
fenselden ab 9:30 Uhr mit einer live 
TV-Übertragung aus dem ÖKT-Studio, 
Open Air aus Frankfurt, unter dem 
Thema: „Erzählt von mir!“. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit sich 
- mit einem Tourenplan, sowie spiritu-
ellen Impulsen - auf den Weg durch 
die Schöpfung Gottes, ganz nach 
dem Motto „schaut hin“ per Fahrrad 
oder zu Fuß bis zur Dreschhalle in 
Nauroth zu machen. Dort werden die 
Einzelgruppen ab 13:30 Uhr mit er-
frischenden Getränken erwartet, um 
dann die dortige Abschlussandacht 
zu genießen. Am Abend um 19 Uhr 
lädt die katholische Kirche Herz 
Mariae in Wehen zu einem ökume-
nischen Wortgottesdienst in Form 
einer Taizé Lichterfeier ein. In einer 
behaglichen, stillen Atmosphäre wird 
mit viel Kerzenschein meditative Tai-
zé Musik erklingen, welche Gebeten 
und Gottes Wort Raum geben. Weiter 
geht es am Samstag, dem 15. Mai 
mit einer spirituellen Wanderung 
in Einzelgruppen von der Kirche St. 

Josef in Hettenhain, beginnend mit 
einem ökumenischen Segensgebet 
am Morgen, zur Kirche St. Josef in 
Daisbach. Zwischenstationen ermög-
lichen auch Teilstrecken mitzugehen 
oder nur eine ausgewählte Station 
für einen geistlichen Impuls zu be-
suchen. Den Abschluss dieses Jo-
sefspilgerweges finden Sie in einem 
ökumenischen Outdoor-Gottesdienst 
in der St. Josef Kirche in Daisbach 
um 18 Uhr. Desweiteren kann im 
Gemeindesaal in Laufenselden über 
den Tag verteilt an verschiedenen 
digitalen live-Veranstaltungen des 
ÖKT teilgenommen werden. Abends 
werden vier Gottesdienste live aus 
Frankfurt gestreamt. In Heidenrod-
Kemel um 18.00 Uhr ist ein ökume-
nischer Präsenzgottesdienst geplant. 
Zum geistlichen Abschluss des 3. 
ÖKT wird am Sonntag, dem 16. 
Mai in der katholischen Kirche in 
Laufenselden ein Gottesdienst von 
der Weseler Werft mit Blick auf die 
Skyline Frankfurts live übertragen. 
Er lädt zum genauen Hinschau-
en ein, zum Innehalten und zum 
Losgehen. Bei schönem Wetter ist 
ein „Public viewing“ im Pfarrgarten 
denkbar. Mehr Details, Infos und 
Zeiten zu Veranstaltungen in unse-
rer Pfarrei finden Sie unter www.
heiligefamilie.net, sowie im aktu-
ellen Pfarrbrief. Alle Termine des 
ÖKT´s finden Sie unter www.oekt.de. 
Bei allen genannten Veranstaltun-
gen und Gottesdiensten werden die 
Corona-Verordnungen eingehalten 
und entsprechend vorbereitet. Eine 
vorherige Anmeldung im Zentra-
len Pfarrbüro unter 06124-72370 ist  
erforderlich.

Zusammenfassung der termine 
(auch auf www.heiligefamilie.net 
abrufbar):
Donnerstag, 13.5. 
(Anmeldung erforderlich):  
10 Uhr: Live-Übertragung des Eröff-
nungsgottesdienstes des ÖKT in der 
katholischen Kirche St. Philippus 
und Jakobus, Gronauer Weg 1 in 
Laufenselden. Anschließend, ab ca. 
11 Uhr: Start "Besinnlich-fröhliche 
Radtour" oder Spaziergang in Hei-
denrod bis zur Dreschhalle in Nau-
roth. Um 13:30 Uhr: Abschlussan-
dacht in der Dreschhalle in Nauroth. 
Um 19.00 Uhr: Taizé-Lichterfeier in 
der katholischen Kirche Herz Ma-
riae, Mainzer Allee 38 in Wehen.

Samstag. 15.5. 
(Anmeldung erforderlich): 
Josefspilgerweg  von Hettenhain 
nach Daisbach (ca. 20 km oder Etap-
pen), Beginn am Morgen (Uhrzeit 
bitte erfragen) mit einem ökumeni-

schen Segensgebet in der St. Josef 
Kapelle, Mittelstr. 8 in Hettenhain, 
Ende mit einer Heiligen Messe vor 
der St. Josef Kirche in Daisbach, Graf-
von-Galen-Straße um 18.00 Uhr. 9 
bis 18 Uhr Live-Übertragungen ver-
schiedener Gottesdienste des ÖKT 
im katholischen Gemeindesaal in 
Laufenselden, Gronauer Weg 3, oder 
in der katholischen Kirche St. Philip-
pus und Jakobus, Gronauer Weg 1 
(das ganze Programm und Uhrzeiten 
auf www.heiligefamilie.net) Um 18 
Uhr Ökumenische Eucharistiefeier 
in der katholischen Kirche St. Micha-
el, Bäderstraße 3 in Kemel.

Sonntag, 16.5. 
(Anmeldung erforderlich): 
10:00 Uhr: TV Übertragung des 
Abschlussgottesdienstes von der 
Weseler Werft mit Blick auf die Sky-
line Frankfurts in der katholischen 
Kirche St. Philippus & Jakobus, Gro-
nauer Weg 1, Laufenselden

Anlässlich meines 

85. Geburtstages,
möchte ich mich ganz herzlich bedanken bei 

meiner lieben Familie, Freunden und Bekannten.

Besonderen Dank dem Bürgermeister Marco Eyring, 
der freiwilligen Feuerwehr Wambach, der Pfarrerin 
Frau Schneider Wambach, dem Landrat Frank Kilian 
und dem Kreistagsvorsitzenden Klaus-Peter Willsch.

Marga Heinze
Schlangenbad-Wambach, im April 2021
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Physiotherapie (Privat) ∙ Schmerztherapie ∙ Naturheilverfahren

Termine nach Vereinbarung
Tel. 06129 4630904 ∙ info@naturheilpraxis-moegling.de

www.naturheilpraxis-moegling.de

Hubertusstraße 6 ∙ 65388 Schlangenbad - Hausen vor der Höhe

Zur stundenweisen Mitarbeit in unserem  
Testzentrum suchen wir noch eine/n 

MFA, MTA, Krankenschwester/-pfleger oder 

Medizin-/Osteopathiestudent/in. 

Schlangen-Apotheke, Tanja Sinzig-Huskamp
Bewerbungen per Mail an info@schlangen-apotheke.de

Das Beautyteam Schlangenbad „Schön von Kopf bis Fuß“ bietet Ihnen Dienstleistungen
rund um die Themen Schönheit, Wellness und Gesundheit

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

ALLE BEHANDLUNGEN SIND AUCH INNERHALB EINES TERMINES KOMBINIERBAR

Friseur | Fußpflege | Haarverlängerung
Nageldesign | Wimpern | Permanent Make Up

Mühlstraße 15|65388 Schlangenbad|06129 5021771
www.friseur-felsenburg.com

Wir sind jetzt auch in Schlangenbad -
im Rheingau-Taunus-Kreis für Sie da!

ASK Pflegedienst GmbH

www.ask-pflegedienst.de

Mainstraße 23
65388 Schlangenbad-Georgenborn

0611 - 580 444 80

ImWiesengrund 6
65199Wiesbaden-Dotzheim

Telefon: 0611 - 580 444 80 NAUMANN
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpflichtet –
dem Käufer verbunden!
Das Aufina-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie
kostenlos!

65Jahre5
Erfolgreich in

dritter Generation !

rere655Jahre

Krauskopfallee 25
65388 Schlangenbad-Georgenborn

Tel. 06129-48 98 68
www.vogler-bestattungen.de

MITDER TRAUER LEBEN
ZU LERNEN, BRAUCHT
SEINE ZEIT.

Deswegenmöchtenwir
Sie so gut es geht
entlasten.Adolfstraße 110

Bad Schwalbach
Jeder Mensch verdient

einen würdigen Abschied.
Wir gestalten

individuelle Trauerfeiern.

www.hamm-bestattungen.com

Fordern Sie unsere
kostenlose Broschüre an.

Soforthilfe im Trauerfall
06124.2298
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Bestattungsinstitut Schäfer

Inhaber Manfred Schäfer
Bethelstraße 35, 65199 Wiesbaden

Telefon +49 (0) 611 716 98447
Fax +49 (0) 611 716 98448
info@bestattungenschaefer.de
www.bestattungenschaefer.de

24 Stunden rufbereit unter 0611 - 716 98 447

NIKOLAUS-AUGUST-OTTO-STRASSE 18 • 65307 BAD SCHWALBACH
TELEFON: 06124/72797-0 • FAX: 06124/72797-29

E-MAIL: BAUMARKT@BAUSTOFFE-BECKER.COM

UNSER BAUSTOFF-FACHHANDEL BLEIBT BESTEHEN!
BAHNHOFSTRASSE 22 • TELEFON: 06124/2309 • TELEFON: 06124/9980

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

Tel. 0 61 24 - 42 75 · max-vogel-bedachung.de
Talblick 5 · 65307 Bad Schwalbach

www.diel-boden.de

Tel.: 0 61 28/2 34 76

Parkett- &  
Fußbodentechnik

Ralf Kowalski
Nelkenstr. 8 · Schlangenbad-Bärstadt / Vogelsbergstr. 47 a · 55129 Mainz

Telefon:  0 61 29 / 59 99 71 Telefon:  0 61 31 / 58 10 97
Mobil:  0171 / 3 71 31 19 Fax:  0 61 31 / 5 54 86 15

E-Mail: kowalski.ralf@t-online.de

Fliesenfachbetrieb Verlegung aller Art

In guten Händen,  
wenn es um Ihr Zuhause geht!

Bahnhofstraße 18 • 65307 Bad Schwalbach
Telefon 06124 12264 • www.hennemann24.de

Bester Service • Innovative Heiztechnik • Hochwertige Bäder

Ab sofort 
können Sie unseren kostenlosen  

Budgetrechner nutzen.

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34

65232 Taunusstein-Neuhof
Telefon 06128  9148-0 

Menschen
setzen Zeichen

T6

Manche Zeichen überdauern die 
Zeit. Scha
en auch Sie Bleibendes:
Mit einem Testament für die 
Alzheimer-Forschung.
Unsere kostenlose Broschüre 
erhalten Sie unter:

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

0800 / 200 400 1
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FREUNDE DER MEERE.
MACHEN SIE MIT.

www.stiftung-meeresschutz.org
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ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und 
selbst bestimmt in den eigenen vier Wänden 
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid 
wissen, dass alles in Ordnung ist. 

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

NISSAN QASHQAI: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100
km): 5,9–5,5; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 135–127;
Effizienzklasse: C–B (Werte nach Messverfahren VO
[EG]715/2007).
Abb. zeigt NISSAN QASHQAI TEKNA mit Sonderausstattung.

Der NISSAN QASHQAI
Sparen solange der Vorrat reicht

Bäder von Gottbehüt sind Komplettbäder
... besser als gut – mit Festpreisgarantie!
Fugenlose Duschwände, Dusch- u. Teilsanierung

Echtglasduschen – Badmöbel sehen Sie in:
65343 Eltville . Gutenbergstraße 19

Telefon: 06124-9061 . www.baeder-von-gottbehuet.de

Es gibt wieder Zuschüsse für Ihren Badumbau. Jetzt sofort Termin sichern!
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Eine Werbeagentur muss nicht teuer sein!
Webseiten, Logos, Flyer, Visitenkarten, Werbeartikel uvm.

☎ 0176 – 47 97 35 20

Garten im Frühling




